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MmmemeRts Emladmtg
Mit dem 1 Oktober beginnt ein neues Abonnement aus

das Halle sche Tageblatt für das vierte Quartal
1888 Bestellungen nehmen die unterzeichnete Expedition
wie auch sämmtliche kaiserliche Postanstalten entgegen Der
Aboimementspreis beträgt sür Halle wie bei allen Post
anstalten einschließlich der PostProvision nur Z MS
pro Quartal Unsere geehrten auswärtigen Abonnenten
ersuchen wir das Abonnement sür das vierte Quarta
möglichst bald bei den betreffenden Postanstalten oder
den Landbriesträgern erneuern zu wollen Die hiesigen
Wonnemen haben eine besondere Erneuerung
des Abonnements nicht nöthig

In Folge des stets wachsenden Interesses welches dem
Halle schen Tageblatte entgegengebracht wird empfiehlt
sich dasselbe namentlich auch als Jnsertionsorgan zumal
den Inseraten durch die tägliche Aushändigung des Halle
lchen Tageblattes an das theaterbesuchcnde in seinen ein
zelnen Personen ständig wechselnde Publikum noch eine
besonders wirksame Verbreitung gesichert wird

Der J sertionspreis betrügt pro simfgespaltene
Corpuszeile nur öS Pfg

Die Expedition des Halleschrn Tageblattes

Große Ulrichstraße 19

Der vom Reichsanz, veröffentlichte Bericht des
Fürsten Bismarck on den Kaiser über das Tagebuch des
Kronprinzen Friedrich Wilhelm hat selbstverständlich wie
das Platzen einer Bombe gewirkt Die freisinnige Presse
keilt sich zu demselben ihre Bemerkungen zu machen in
denen der Fürst Bismarck nicht sonderlich gut davonkommt
Die meisten Blätter halten sich an die Auslassung des
Reichskanzlers er habe dem Kronprinzen keine politischen
Mittheilungen machen dürfen weil zu befürchten stand
ich dieselben dem englischen Hofe hinterbracht und zum
Kachtheile Deutschlands ausgenutzt würden Die Einen
halten diese Erklärung für nicht hübsch die Andern be
zeichnen ihren Eindruck als einen peinlichen Die diesbe
zügliche Stelle im Jmmediatbericht ist es welche in wei
testen Kreisen den peinlichsten Eindruck gemacht hat einen
Seit peinlicheren a s irgend etwas das im Tagebuch
stand oder das bisher in der Presse gegen den Kaiser
Friedrich veröffentlicht worden ist Die Nationalzgt
selbst empfindet die Peinlichkeit dieser Stelle im Berichte
heraus rechtfertigt aber den Reichskanzler daß er provo
cirt worden sei

Der Herausgeber des Tagebuchs ist den Behörden
bereits bekannt Die Verlagshandlung soll ihn zur Ver
meidung anderweiter Folgen preisgegeben haben Es soll
sich wie ein insormirt sein wollender Gewährsmann mel
det um einen alten Bekannten und srüheren diploma
tischen Collegen des Reichskanzlers handeln von dem
jedoch anzunehmen ist daß er beim Einsenden des Tage
buches an die Rundschau wohl in der Lage war die
etwaigen strafrechtlichen Confequenzen der behaupteten In
discretion Vorwegs zu ermessen Weiter schreibt der be
treffende Gewährsmann

Hinsichtlich der Vermuthung daß dabei eine Betheiligung
des Auslandes in Frage stehe bieten die Stellung jenes Herrn
seine vielfachen Relationen zum Auslande bezw zur wissen
schaftlichen Presse des Auslandes zum Theil auch der Umstand
daß er mehrere Sprachen so gul wie die eigene beherrscht
der Combination in dieser Richtung weitesten Spielraum wie
wohl etwas Positives nicht eruirt ist

Von einer der Verlagshandlung nahestehenden Person
wird folgende Mittheilung in die Oeffentlichkeit gebracht

Die Verlagshandlung Gebr Paetel hat nicht im Entfernte
sten angenommen daß der ihr für die Deutsche Rundschau
zur Verfügung gestellte angebliche Auszug aus dem Tagebuch
des nachmaligenßKaifers Friedrich von der freisinnigen Presse
in der Weise wie es geschehen zum Zweck der Wahl Agitation
ausgenutzt werden würde Sie hat darum noch bevor sie
Kenntniß davon hatte daß ein strafrechtliches Einschreiten ge
plant iei und obgleich in Folge der Nachbestellungen über
30 000 Exemplare des Oktoberhefies der D R neu gedruckt
und zum Versand bereit dalagen aus eigenster Initiative ohne
behördliche Aufforderung die weitere Ausgabe sistirt was einem
Verlust von über 40 000 Mk gleichkommt Aber dieser finan
zielle Verlust würde von der Firma gern in zehnfacher Höhe
getragen worden sein wenn das in bester Absickt unternommene
Vorhaben unterblieben wäre Daß es Folgen haben werde
wie die bekannten wurde von den Herausgebern der D R
wie gesagt nicht im Enrferntesten angenommen Ob mit Recht
oder Unrecht das steht gegenwärtig wohl nicht mehr in Frage
Der Herausgeber hat denn auch auf Anfrage das Manuskript
der Tagebuchblätter der Behörde zur Verfügung gestellt und
den Veröffentlicher genannt Ueber die betreffende Persönlich
keit sickert nur so viel durch daß sie dem Gelehrtenstande an
gehört

Die Köln Ztg verspricht sich von dem Vorgehen des
Fürsten Bismarck eine gute Wirkung für die Zukunft es
werde der Sippschaft welche mit hinterlassenen Papieren
Unfug treiben und Unheil stiften möchte die Lust zu wei
teren Nichtswürdigkeiten gründlich verleiden Die Meld
ungen welche weitere Veröffentlichungen in Aussicht stell
ten werden bereits widerrufen Man habe nirgends an
solche gedacht Mit der ersten werde es sein Bewenden
haben versichern dieselben Korrespondenten die kurz vor
her die Welt auf neue Ueberraschungen vorbereiteten
Die konservative Presse umschreibt mehr den Bericht des
Fürsten Bismarck als sie ihn mit Randbemerkungen be

gleitet Die Krenzztg erklärt ihre Befriedigung in fol
gendem Satze

Es ist selbstverständlich daß der im Auftrage Seiner Ma
jestät veröffentlichte Jmmediatbericht des Fürsten Reichskanz
lers mit der Schlußaufforderung an den Justizminister Dr v
Friedberg die Staatsanwaltschaft zur Einleitung des Straf
verfahrens gegen die Publikation des Kronprinzlichen Tage
buches in der Deutschen Rundschau und deren Urheber an
zuweisen allseitig den größten Eindruck hervorgerufen hat
Die unter Anderem vom Hamb Korr bereits vorgestern ver
breitete Auffassung die kurze Anwesenheit des Fürsten Bismarck
in Berlin sei in erster Linie durch jene Publikation veranlaßt
worden findet nunmehr ihre volle Bestätigung Wir sind un
sererseits auch keinen Augenblick im Zweifel gewesen daß die
ganze Angelegenheit zu solch folgenschwerer Entschließung drän
gen müsse

Die Post führt aus es sei der Zweck des Berichtes
einerseits die Thatsache festzustellen daß das Tagebuch
nicht in dieser Form abgefaßt sein könne und dann daß
es keine Gefchichtsquelle bilde Beides sei gelungen Dann
bemerkt sie zu der Stelle welche das Mißtrauen gegen
die Verschwiegenheit des Kronprinzen betrifft Folgendes

Sicher wird es dem Kanzler die schwerste Ueberwindung
gekostet haben die allen irgend Sachkundigen längst bekannten
Gründe welche lange schon vor 1370 dazu genöthigt hatten
den damaligen Kronprinzen über die intimen Fragen der preu
ßisch deutschen Politik nicht ins Vertrauen zu ziehen wie den
besonderen Grund anzugeben welcher in dem vorliegenden
Falle hinzukam Selbst aber auf die Gefahr ducch die Bekun
dung beklagenswerther Schwächen das Andenken Kaiser Fried
rich s zu schädigen mußte im Interesse des Reiches der Wahr
heit die Ehre gegeben und zugleich gezeigt werden daß d r
damalige Kronprinz weit davon entfernt der Urheber oder
auch nur der thätige Förderer der Einheit Deutschlands unter
dem Kaisertum der Hohenzollern zu sein eines der schwersten
Hindernisse für die Verwirklichung des Einheitsgedankens und
der Kaiser Idee bildete Wir beklagen es tief daß diese
Dinge im Interesse Kaiser Friedrich s und seines Andenkens
nicht weiter verschwiegen bleiben konnten wenn es aber im
Interesse des Reiches darauf ankam die Aufbauschung des
Tagebuches zu einer Gefchichtsquelle ersten Ranges den In
halt desselben als auf der vollen Autor tät eines bis ins
Kleinste unterrichteten hervorragenden Teilnehmers an der
politischen Aktion Preußens beruhend entgegenzutreten so war
dies so unvermeidlich wie zweckdienlich

Das Deutsche Tagebl betrachtet die Unzuverlässig
keit des Tagebuches ebenfalls als nachgewiesen ebenso
auch daß das Andenken des verewigten Kaisers dadurch
geschädigt worden sei

In wie weit das angebliche Tagebuch des damaligen
Kronprinzen dazu bestimmt sein sollte der deutschen
Nation als Erbstück zu drenen dürfte wie die

Staaten Corresp bemerkt außer so manchem Anderen
vielleicht auch genügend aus der Thatsache erhellen daß
die Bürstenabzüge Aushängebogen des bezüglichen Ab
schnittes der Deutschen Rundschau von der Druckerei in
Altenburg sofort nach Paris geschickt worden dort

3Z Schuld und Sühne
Roman nach fremdem Motiv frei bearbeitet von

Max von Weißenthurn
Die betreffende Glückliche welcher momentan Dein

Herz gehört ist also heute doch hier meinte sie lachend
während sie sich umwendete und nach der Richtung blickte
nach welcher Fulcam früher geschaut Es stand dort eine
Gruppe von vier oder fünf Personen die auffälligste der
Wen war eine hohe schlanke Gestalt in einer Robe von

inefarbenem Brocat die sie Umstehenden waren Herren
d es hatte den Anschein als ob dieselben ihr blindlings

schien wohin sie sich auch wenden mochte Das Antlitz
terDame war eigenthümlich man konnte es nicht gerade
schön nennen und doch würden wenige Männer im Stande
gewesen sein die Trägerin dieser Züge zu vergessen oder
derselben zu widerstehen ihr Antlitz war farblos in hohem
Grade ausdrucksvoll und beweglich durch große hellgraue
Augen ganz eigenartig belebt das Haar vom prächtigsten
Kastanienbraun schimmerte in das Goldige und erhöhte
den Gesammteindruck welchen diese eigenartige Frauenge
sialt hervorrufen mußte wo immer sie auch erschien Das
blaue Kleid belebte ihr Gesicht nicht sondern ließ nur
dessen warmorweiße Blässe noch auffallender hervortreten

Die kleine Schaar der Anbeter schob der Dame einen
Fauteuil zurecht sie sank in denselben nieder und kreuzte
die schlanken weißen Arme über dem Knie

Also Frau v Carr ist die Glückliche rief Fulcam s
Cousine da kann ich Dir weder Recht geben noch Dich
weiden ich gratulire nicht

Das wäre auch viel zu früh entgegnete er ihre
Worte absichtlich mißverstehend sie aber fühlte recht gut
daß er ihr begreiflich machen wolle er sei nicht geneigt
eS zu dulden wenn sie oder Jemand Anderer nachtheilig
von der Dame spreche

Hm die Dinge stehen also schon ziemlich weit Du
hast Frau v Carr wahrscheinlich während Deines Aufent
haltes in Indien kennen gelernt

Einen Monat oder sechs Wochen lang eine Zeit

kaum der Rede werth genannt zu sein ich machte ihre
Bekanntschaft kurz bevor ich Indien verließ

Ihr kamt wenn ich nicht irre Beide in dem gleichen
Schiffe nach Europa zurück

Allerdings
Da vergingen wieder sechs Wochen Ihr seid ja

fürwahr schon ganz alte Freunde Ich habe mir erzählen
lassen daß eine gemeinsame Seereise die Empfindungen
gerade so reist wie die italienische Sonne den Früchten
des Südens zuträglich ist

Sie sprach jetzt in ihrem gewöhnlichen gleichgiltigen
Gesellschastston und es verrieth sich in ihrem Wesen keine
Spur mehr jener Herzlichkeit welche sie beim Eintritts
des jungen Mannes an den Tag gelegt

Das hab ich mir auch erzählen lassen doch ist die
Freundschaft von welcher Du gesprochen kaum so weit
gediehen Frau v Carr und ich sind gute Bekannte nichts
weiter

Sie sieht nicht aus als ob sie mit irgend
Jemandem nur auf dem Fuße flüchtiger Bekanntschaft
stehen könnte die Männer wenigstens sind Alle ihre
Sklaven

Du magst sie nicht leiden bemerkte Fulcam indem
er seine Cousine forschend betrachtete

Weshalb sollte ich nein ich habe nichts gegen sie
Es wundert mich daß Du sie zu Dir eingeladen

denn ich kenne Dich zu genau um nicht zu wissen daß
sie nicht nach Deinem Geschmacke ist

Man muß auch darin der Mode huldigen und sie
ist gerade jetzt in der Mode Der Ruf ihrer Schönheit
oder richtiger gesagt ihrer Eigenthümlichkeit ist ihr aus
Indien vorausgeeilt und obschon sie nur die Tochter eines
kleinen Landedelmannes ist reißt man sich doch um die
Ehre ihrer Bekanntschaft Wer ist denn das der jetzt
gerade mit ihr spricht ah der Herzog vonDankry Ich
muß gestehen sie hat in unglaublich kurzer Zeit festen
Boden gefaßt in unserer Mitte und gerade weil sie allein
steht ist dies doppelt anerkennenswerth

Du vergißt daß sie glänzend verheirathet war
sprach Fulcam dem es einige Mühe kostete angesichts

dieser abfälligen Bemerkungen feine gute Laune aufrecht
zu erhalten

Mein Gott der gute alte Carr sprach Frau v Vere
achselzuckend er war ihr zweifelsohne ein bequemer Fuß
schemel durch den es ihr gelang sich in der guten Gesell
schaft einzubürgern Jedenfalls hat sie den Erfolg auf
ihrer Seite trotzdem fcheiiit es mir gewagt wenn sie jetzt
daran denken sollte sich einen Herzog zu eraugeln

Du meinst

Ja ich meine und ich bin zweifelsohne in meinem
Rechte er liegt ihr jetzt schon huldigend zu Füßen auch
er hat ihre Bekanntschaft in Indien gemacht wohin er
des Jagdvergnügens halber gereist war

Und Du glaubst wirklich daß der Herzog Ansprüche
erhebt auf ihre Hand

Das ist vielleicht bis jetzt noch zu viel gesagt Sie
sah ihn mit einem eigenthümlichen Lächeln an

Du bist stets allerliebst Cousine sprach Fulcam er
bleichend aber Du scheinst trotzdem nicht zu wissen daß
es die Pflicht der Hausfrau ist milde und nachsichtig im
Urtheil gegen die Menschen zu sein welche man nun ein
mal in seinem Hause zu Gast geladen hat

Er verneigte sich vor seiner Base und trat auf die
Stelle zu an welcher Frau v Carr von Verehrern um
ringt saß Eine Weile konnte er gar nicht bis in ihre
Nähe gelangen Endlich ermöglichte er es aber doch und
ward für seine Mühe durch ein Lächeln der schönen Frau
belohnt

Sie kommen spät sprach sie mit der ihr eigenen
etwas schleppenden Stimme während ihre Augen einige
Secunden lang forschend auf ihm zu ruhen schienen Das
was sie in seinen Zügen las mußte sie jedoch befriedigen
denn sie wendete sich dann lächelnd ab

Es sind dies die freundlichsten Worte welche Sie
seit langer Zeit zu mir gesprochen entgegnete er nicht ohne
eine gewisse Empfindlichkeit berechtigen Sie mich wenig
stens zu der Hoffnung daß Sie an mich gedacht haben

Sie sah ihn einigermaßen befremdet an bald aber ver
wandelte sich dieses Befremden in Belustigung und si



selbst die Übersetzung vorgenommen und die Publikation
in Berlin gleichzeitig mit derjenigen in französischer
Sprache in Paris erfolgt ist

Von einem dem Hofe fernstehenden Privatmanne ist
der Nat Ztg, gestern ein seit 11 Jahren in einem Be
sitze befindlicher Brief vorgelegt worden der 2 /z Seiten
ganz eigenhändig von dem damaligen Kronprinzen geschrie
ben an einen anderen Prinzen des königlichen Hauses ge
richtet datirt Hauptquartier Versailles 17 Januar 1871
ist und folgendermaßen lautet

Richt wissend ob Du irgend eine Erwiderung auf gewisse
Ansichtsdarlegungen über die künftige Stellung unseres Hauses
zum Kaiser und zum Reich erhalten hast Folgendes zur ver
traulichen Mittheilung

Es ist durch Bismarck bewiesen worden daß dem Wortlaut
der Verfassung und auch den Verhandlungen mit Badern ge
mäß nur der Titel deutscher Kaiser geführt werden könne bis
vielleicht durch den künftigen Reichstag ein Abänderung Her
beigeführt werden dürfte

Mithin kaun von Deutschland nirgends zur Anwendung
kommen also auch unsere Familie nickt deutsches kaiserliches
Haus genannt werden weil nur der Träger der Kaiserkrone
und der Thronerbe der Kronprinz des Deutschen Reichs wahr
scheinlich zu benennen wäre aus der Familie heraus in jene
Würde zu treten haben

Es wird mithin für die übrigen Mitglieder der Familie vor
läufig nichts bestimmt und der Gegenstand weiterer Ueberleg
Ang vorbehalten werden

Der König wird nach dem liturgischen Gottesdienst umgeben
von etwa IM Fahnen und Standarten eine kurze Ansprache
an die Fürsten halten Bismarck darauf die Proklamation an
das deutsche Volk verlesen und nach erwlgtem Hurrah eine
Art von Defilirkour folgen

In alter treuer Anhänglichkeit Dein
aufrichtig ergebener

Neffe nnd Vetter
Friedrich Wilhelm

Se Majestät der Kaiser hat der Post zufolge
an das Reichsgericht zu Leipzig folgendes Dank
schreiben gerichtet

Unter den vielfachen Zeichen tiefsten Mitgefühls welche
Mir aus Anlaß des Hinscheidens Meines geliebten in Gott
ruhenden Herrn Vaters weiland Seiner Maiestät des Kaisers
und Königs Friedrich von nah und kern zugegangen sind hat
die Beileidsadresse des Reichsgerichts Meinem betrübten Herzen
besonders wohlgethan Ich sage dem Reichsgericht hierfür
insbesondere auch für die Mir dargebrachten Segenswünsche
und das Gelöbniß der Treue und Hingebung herzlich und auf
richtig Dank und hoffe zu Gott daß die verantwortungsvolle
Thätigkeit des obersten deutschen Gerichtshofes auch ferner zum
Hs,le des deutschen Vaterlandes gereichen werde

Jagdschloß Hubertusstock den 22 September 1388
gez Wilhelm I K

Für den Beginn der neuen Reichstags seffion
ist wie man hört ein Tag in der zweiten Hälfte des
November in Aussicht genommen Es wird wie man
annimmt möglich fein bis dahin nicht nur den Reichs
Haushalt fondern auch die Altersversicherungs Vorlage
fertig zu stellen so daß es dem Reichstag für die erste
Zeit nicht an Beschäftigung fehlen wird Die Vorlegung
des Alters Versichernngs Entwurfs gleich am Anfang der
Session ist fast unerläßliche Vorbedingung des Zustande
kommens des Gesetzes Dasselbe wird jedenfalls in eine
Commission verwiesen werden und hier sehr langwierigen
Verhandlungen unterliegen da eine Reihe der wichtigsten
Bestimmungen auf lebhafte Meinungs Verschiedenheiten
stoßen werden Daß eine anderweite Regelung der So
Zialistenfrage schon in der bevorstehenden Session sei es
ans der Initiative des Bundesraths oder des Reichstags
zu erwarten sei wird nicht für wahrscheinlich gehalten
Es ist dazu auch noch Zeit in der zweitfolgenden Seffion
Im Allgemeinen wird man einer ruhigen sachlichen und

lehnte sich lachend in ihren Fauteuil zurück wobei ihre
Augen seltsam aufleuchteten

Sie haben vielleicht etwas entbehrt sprach sie ihn
von der Seite kokett betrachtend ich nicht

Ich weiß sehr gut was ich entbehrt habe Ihre
Gegenwart besonders die letzten Stunden in denen ich
fern von Ihnen sein mußte dünkten mir endlos

Der Ausdruck seines Gesichtes war so finster daß man
nicht wohl annehmen konnte er übertreibe sondern fühlen
mußte wie ernst es ihm mit dem war was er aussprach
Und wieder umspielte ein Lächeln ihre Lippen

Ich habe nicht andeuten wollen daß Sie meine Ge
sellschaft vermißt haben sondern daß Sie durch Ihr spätes
Kommen eine der prächtigsten Arien versäumten die hier
gesungen worden sind

Er machte eine ungeduldige Bewegung und seine Stirne
umwölkte sich

Wie Sie Ihre Talente vergeuden sprach sie lächelnd
denken Sie denn gar nicht an morgen Wenn Sie all
Ihre Gesühle heute verausgaben was werden Sie in Zu
Zunft haben

Sie wie ich hoffe war seine rasche Entgegnung
Sie hatte eine so kühne Antwort nicht erwartet und

war für den Moment verblüfft
Lasten Sie uns hier länger nicht verbleiben bat er

gestatten Sie mir daß ich Sie in den Wintergarten führe
dort ist es verhältnißmäßig kühl

Das sagt alle Welt die Gesellschaftsräume scheinen
die Hölle der Wintergarten das Fegefeuer zu sein oder
gar das Paradies kommen Sie lassen Sie uns in das
selbe eintreten

Waren Sie schon früher dort fragte er mit einer
eifersüchtigen Regung

Nein ich bin bis jetzt geduldig in der Hölle ge
blieben lachte sie

Aber Sie wollen mit mir das Parad es betreten
Er neigte sich zu ihr niede ihre Augen suchten die

seinen ja er war ein schöner Mann sie wußte selbst nicht
recht wie ihr geschah aber plötzlich kam sie zum Bewußt

wohl auch nicht allzu ausgedehnten Session entgegensehen
dürfen hochpolitische Fragen werden wohl kaum an den
Re chstag herantreten

In Stettin hat sich die f Z durch die Secession
gesprengte nationalliberale Partei neu konstituirt An der
Spitze des dortigen nationalliberalen Vereins stehen die
Commerzienräthe Delbrück und Schlutow Justizrath
Leistekow u A

Unser neues Infanterie Exerzierreglement
läßt den Franzosen keine Ruhe Französicherseits war im
verflossenen Maimonat ebenfalls ein neues Exerzierregle
ment fertiggestellt und in einer gewissen Anzahl von Re
gimentern probeweis eingeführt worden Es scheint aber
daß die mit demselben gemachten Erfahrungen nicht vom
besten gewesen sind wenigstens ist dasselbe an den Redak
tionsausschuß mit der Weisung zurückgeleitet es einer
nochmaligen Umarbeitung zu unterziehen und diese Auf
gabe zu beenden ehe die Rekruten von 1387 zur Einstell
ung gelangen Die Blätter wünschen dem französischen
Regle nent einen ähnlichen Erfolg wie ihn das neue
deutsche davongetragen

In Madrid ist wieder eine Militärverschwörung ent
deckt worden Nähere Nachrichten darüber fehlen noch
Don Carlos hat ein Manifest erlassen worin es heißt
er habe niemals die Zusage gegeben die Königin Regentin
nicht bekämpfen zu wollen ebensowenig habe er eine Ver
einigung mit den Anhängern Alfons angestrebt Uebri
gens werde er nichts unternehmen um die Ruhe Spaniens
zu stören so lange Spanien nicht nach ihm Verlangen
trage

Telsgraphische Nachrichten
München 28 September Die Erbgroßherzogin von Ba

den ist mit dem Herzoge von Nassau und dem Erbprinzen nach
dem Mainau abgereist

Paris 23 Sept Heute Vormittag wurde ein Ministerrath
abgehalten Derselbe setzte die Einberufung der Kammer auf
den 15 Oktober fest Marineminister Krantz erklärte daß er
jede weitere Herabsetzung des Marinebudgets ablehnen werde
Ackberbau nnister Viette theilte mit daß die Weizenernte von
diesem Jahre in Frankreich 36 Millionen Hektoliter ergeben
habe während der jährliche Durchschnitt 108 Millionen Hektoliter
betrage Der Ministerrath schritt ferner zur Prüfung der
Frage ob den Kammern bei ihrem Zusammentritt der Entwurf
zur Verfassungs Revision vorzulegen sei ein endgiltiger Beschluß
wurde noch nicht gefaßt

Mons 28 September Seit gestern wüthet ein unterir
disches Feuer im Schachte Grand Trait des Steinkohlenberg
werkes Agrappe in Frameries Die W tterm schine wurde
außer Thätigkeit gesetzt um die Zuführung der Luft zu verhin
dern Nur Material ist bisher vernichtet worden

Stockholm 28 September Der Generalzolldirektor Ben
nich und der Justizminister Bergström haben demissionirt zum
jeneralzolldirektor wurde Staarsrath Lönegren zum Justiz

minister wurde Justizrath Oerbom ernannt Der Expeditions
vorsteher Frhr v Akerjelm wurde zum konsultativen Staats
rath ernannt

Madrid 28 September Don Carlos erklärt in einem
Manifeste er habe niemals die Zusage gegeben die Königin
Regentin nicht bekämpfen zu wollen ebenfswenig habe er eine
Vereinigung mit 5eu Anhängern Alphonso s angestrebt
Uebrigens werde er nichts unternehmen um die Ruhe Spa
niens zu stören solange Spaiuc i nicht nach ihm Verlangen
trage

Bern 23 Sept Der Bundesrat ernannte heute zu Be
vollmächtigten sür Ne Handelsvertrags Verhandlungen mit
Deutschland den Nationalrath Cramer Frey in Zürich und den
Landamman Blumer in Schwanden

Kronstadt 28 September Gestern Nacht brach in einem
mehrere Stock hohen Wohnhause Feuer aus welches so rasch
um sich griff daß es den Einwohnern des Hauses nicht mehr

sein daß sie sich erhuben daß sie an seiner Seite durch
den Saal schritt

4 Kapitel Eine Liebesscene
Sie fühlte sich geneigt über sich selbst zu lachen weil

sie die an despotisches Herrschen gewöhnt war sich mit
einem Male blindlings seinem Willen fügte

Als sie an dem Herzoge von Dankry vorüberschritt sah
der alte Mann sie überrascht an

Wie Sie gehen schon Sie lächelte fand aber kein
Wort der Entgegnung

So zeitig wenden Sie sich von uns das ist grau
sam sprach der alte Rouö

Ich bin nicht ganz so grausam als Sie glauben
entgegnete Frau v Carr dem alten Manne einen viel
sagenden Blick zuwerfend ich gehe noch nicht nach Hause
sondern will nur die Verschiedenheit der Temperatur im
Wintergarten ergründen und nehme mir dazu den Grafen
Fnlcam mit der schon unter den verschiedensten Himmels
strichen gelebt und deshalb besonders geeignet ist sein Ur
theil abzugeben

Sie war an Fulcam s Arm einige Schritte weiter
gegangen als der Herzog ihr Plötzlich folgte

Werden Sie morgen zu Hanse sein forschte er
lebhaft mit leiser Stimme aber doch nicht so leise daß
Fulcam nicht jede Sylbe verstanden hätte

Von eins bis drei Uhr erwiderte sie ruhig
Frau v Carr schritt weiter und Fulcam der an ihrer

Seite ging empfand zu seinem Aerger daß sein Herz sehr
unruhig hämmerte und daß plötzlich ein häßlicher Ver
dacht in seiner Seele ausstieg Er machte keinerlei Ver
such das Schweigen zn brechen in das sie Beide verfallen
waren und auch Frau v Carr that es nicht Sie traten
nun in den Wintergarten und durchschritten denselben von
einem Ende bis zum andern er schien völlig verlassen
farbige Lampen hingen da und dort zwischen den Gruppen
exotischer Bäume zuweilen vernahm man das Plätschern
eines Springbrunnens

Wollen Sie hier Platz nehmen fragte Otto Fulcam
indem er auf eine von Büschen und Sträuchen halbver

gelaug auf den Treppen hinunter zu kommen und s Freie
zu gelangen Mehrere stürzten sich ehe die Feuerwehr kam
auf die Straße und erlitten vielfach Verletzungen In dem
Feuer selbst sind 14 Personen umgekomme

Petersburg 28 September Der Kaiser die Kai rin der
Großfürst Tbrvnfolger und Großfürst Georg find am Mittwoch
Abend aus Spalta nach dem Kaukasus abgereist

Belgrad 23 September Das Organ der Fortschritts
partei Videlo wendet sich gegen die Absichten B üaaricns
auf Macedonie i wie dieselben in der bulgarischen Presse und
in dem Memorandum der macedonischen Verölkerung hervor
getreten seien

Kiel 23 September Ein englisches Geschwader bestehend
aus vier Kreuzern unter dem Befehl des Kommodore Markham
ist heute Vormittag hier eingetroffen

Berlin 23 Sept Die Post von dem aus Shanghai am
26 August abgegangenen Reichs Postdampfer Bayern ist in
Brindisi eingetroffen und wird für Berlin voraussichtlich am
1 Oktober früh zur Ausgabe gelangen

Tages Neingkeiten
Kaiser Wilhelm dessen Anwesenheit in Stuttgart

daselbst sowie im ganzen Königreich Württemberg einen
Sturm patriotischer Begeisterung entfesselt hat der sich
in dem überaus warmen Empfange des Herrschers seitens
der Bevölkerung manisestirte hat den getroffenen Anord
nungen gemäß gestern Nachmittag 4 Uhr Stuttgart ver
lassen um zunächst auf der Insel Mainau bei der Feier
des Geburtstages der Kaiserin Angusta anwesend zu sein
Dem Vernehmen nach wird Kaiser Wilhelm die beiden
nächsten Tags auf der Mainau verweilen Ueber den
Aufenthalt des Kaisers in Stuttgart und die Weiterreise
gingen uns die nachstehenden Telegramme zu

Stuttgart 28 Sevt Bei der gestern Abend dem Kaiser
dargebrachten Serenade trug der Liederkranz folgende Lieder
vor Das Volkslied Zwischen Frankreich und dem Böhmerwald
von Dürner Zum Walde von Herbeck ein schwäbisches Volks
lied und Das deutsche Lied von Kalliwoda Oberbürgermeister
von Hack bob in seiner Begrüßungsrede namentlich hervor wie
Stuttgart stolz darauf sei daß es ihm vergönnt sei dem Kaiser
Wilhelm U zum ersten Male seine Huldigung zollen und die
Gelübde der Treue zu Kaiser und Reich erneuern zu könne
Muthvoll und hoffnungsfroh blicke heute das Volk zum Kaiser
auf und lebe der frohen Zuversicht daß Allerböchstderselbe in
Erfüllung des hohen Vermächtnisses Seines Großvaters alle
zeit sein werde ein Mehrer des Reiches an Gütern und Gaben
des Friedens der nationalen Wohlfahrt der Freiheit und Ge
sittung Der Kaiser hat sich wie verlautet hocherfreut über
den Empfang zum Oberbürgermeister ausgesprochen welcher
mit dem Direk or des Licderkranzes gestern Abend nach der
Serenade in s Schloß geruien worden war Das festlich ge
schmückte Rathhaus und die Triumphstraße erregen allseitige Be
wunderung auf letzterer hatten 23000 Bürger Schüler etc
Spalier bildend Aufstellung genommen Heute ist herrlichstes
Kaiserwetter Auf dem südlichen Schloßflügel weht die Kaner
standarte zahlreiches Publikum namenilrch viel ländliche Bevölker
ung umfluchet das Schloß Die Bahnzüge bringen immer
neue Tausende

Stuttgart 23 Sept Um 10 Uhr begannen sämmtliche
Glocken zu läuten und unter Kanonendonner fichr die Sipännige
offene Hofgalakutsche in welcher sich Se Majestät der Kaiser
in der Uniform seines württembergischen Infanterie Regiments
Nr 120 und Se Majestät der König Karl in der Uniform
seines preußischen Infanterie Regiments Nr 26 befanden aus
dem Schloßhofe Im zweiten Wagen folgten ihre Majestät
die Königin nebst Prinz und Prinzessin Wilhelm ersterer in
der Uniform des Leibgarde Husaren Regiments es folgten zwölf
weitere Wagen mit den Prinzen und Prinzefsinen des könig
lichen Hauses sowie den beiderseitigen Gefolgen Der Kaiser
dankte unausgesetzt den enthusiastischen Kundgebungen der dichtest
gedrängten Menschenmenge Im Ztadtgarten nahm Se Maje
stät von Festdamen Bouguets entgegen und dankte dem Ober
bürgermeister wiederholt für den schönen Empfang Die Um
fahrt währte über eine Stunde Um 2 llhr findet das Gala
diener zu 170 Gedecken statt und erfolgt sodann um 4 Uhr die
Weiterreise nach der Mainau

borgene Bank wies welche für zwei Personen gerade ge
nug Raum bot

Frau von Carr aber huschte an derselben vorbei
und ließ sich aus einem etwas abseits stehenden Stuhle
nieder

Sie haben die Wahrheit gesagt fprach sie hier sitzt
sich s kühl und angenehm wie kommt es eigentlich daß
Sie nicht auf dem Land sind bei Ihren alten Leuten

Es handelt sich nur um ein einzelne alte Person
und zwar meine Tante Gräfin Marie Fulcam sie ist mir
nahezu theurer als eine Mutter mir hätte sein können

Eine Person also nur Sie sprachen mir ja doch
von zwei welche Ihres Kommens harren

Ja die andere aber ist die Mündel meiner Tante
ein Mädchen kaum den Kinderschuhen entwachsen

Ein Kind in welchem Alter denn
Beiläufig sechzehn oder siebzehn Jahre alt erwiderte

Otto Fulcam gleichgiltig
Ein Kind mit siebzehn Jahren das giebt es

nicht entgegnete Frau v Carr schroff In diesem Alter
habe ich sie hielt plötzlich inne und ihr Antlitz nahm
einen harren Ausdruck an etwa als wäre plötzlich die
Erinnerung an eine verhaßte Vergangenheit in ihrer Seele
wieder wach geworden Dann entschlüpfte ein Seufzer
ihren Lippen und ihre Hand umspannte mit krampfhafter
Gewalt den Fächer

Ein Augenblick hatte zum Abspielen dieser kleinen Scene
genügt Fulcam aber dessen Herz von eifersüchtigen Zwei
feln gepeinigt war entging dieselbe nicht Mit aller
Willenskraft raffte sich Frau v Carr endlich wieder auf
und als sie dem jungen Mann ihr Antlitz zuwendete war
es ruhig und unbeweglich wie sonst

Sagen Sie mir doch wann wollen Sie jenes
Kind besuchen fragte sie mit einem halben Lächeln auf
den Lippen

Fortsetzung folgt



Stuttgart 23 September Se Maiestät der Kaiser
iegad sich gegen 4 Uhr mit dem Könige der Königin und
Aumtlichen Mitgliedern des königlichen Hauses nach dem Bahn
hofe woselbst die Staatsminister die Generalität und die Aof
ivürdenträger zur Verabschiedung anwesend waren Der Kai
ser verabschiedete sich aus das Herzlichste von dem Könige und
grüßte wiederholt aus dem Fenster des Waggons Um 4 Uhr
folgte unter enthusiastischen Zurufen des zahlreich anwesen

den Publikums die Abfahrt Sr Majestät worauf der König
nach dem Schlosse zurückkehrte

Stuttgart 23 September Bei dem heutigen Galadiner
im weißen Saale des Schlosses brachte König Karl folgenden
Toast aus Ich trinke auf das Wohl Sr Majestät des
deutschen Kaisers dessen Besuch uns hoch erfreut hat Ich
Niinsche daß Gott Ihm eine lange und glückliche Regierung
stenken möge zum Heile der Kaiserlichen Familie und zum

egen für unsere deutsche Heimath Se Majestät der Kaiser
widerte darauf Ich danke Ew Majestät herzlich für Ihre

mündlichen Worte Ich danke insbesondere für die gnädige Em
ladung Ew Majestät welche Mir Gelegenheit geboten in die
ses schöne Land zu kommen welches unter der gesegneten Re
gierung Ew Majestät sich einer so sichtbaren Blüthe erfreut
in dieses Land welches schon im Mittelalter Deutschland so
diele hervorragende Regenten geschenkt hat in dieses schöne
Lmd welches die Wiege Meiner Väter ist Glauben Sie Mir

ich in Meinen Adern rollt süddeutsches Blut wie in einem
Jeden von Ihnen In diesem Sinne trinke ich aus das Wohl
Ihrer Majestäten
Ulm W September Se Majestät der Kaiser traf heute

Nachmittag 6 Uhr hier ein Es fand kein offizieller Empfang
statt Se Majestät empfing den Oberbürgermeister Heim im
Salonwagen und unterhielt sich einige Minuten huldvollst mit
demselben Nach dem Maschinenwechsel setzte sich dcr Kaiser
liche Extrazug wieder in Bewegung

Der Prinzregent ist laut telegraphischer Meld
ung aus München von der Reise durch die Pfalz gestern
Freitag Abend 7 Uhr zurückgekehrt Bei der Ankunft
znf dem Bahnhofe wo eine Ehrenkompagnie aufgestellt
im wurde derselbe von den Mitgliedern des königlichen
Hmses den Ministern dsr Generalität den beiden voll
zählig erschienenen Stadtkollegien uvd dem Polizeipräsi
denten begrüßt Der Bürgermeister Wiedenmayer hielt
eine Ansprache welche er mit einem Hoch auf den Prinz
genten schloß Dcr Prinzregent dankte für den ihm

bereiteten Empfang und begab sich fodann unter den en
thusiastischen Jubelrufen der Bevölkerung durch die präch
tig erleuchteten Straßen in welchen die Vereine Spalier
Meten nach dem Residenzschloß

Bei der Ankunft des deutschen Kaisers in
Wien wird nicht wie sonst Mich eine Ehrencompagnie
sondern ein ganzes Bataillon auf dem Perron des West
lchnhofes Aufstellung nehmen Außer dem neuen Burg
Theater wird Kaiser Wilhelm kein anderes öffentliches
oder Privat Etablissement besichtigen und wegen der
Wrze der Zeit in welcher sich zahlreiche ceremonielle
Borgänge zusammendrängen muß auch der ursprünglich
geglaubte Besuch der Gewerbe Ausstellung unterbleiben

Die Berliner Stadtverordnetenversamm
lung hat gestern die Anträge auf Errichtung einer die
Förderung der Volkswohlfahrt bezweckenden Kaiser Fried
rich Stistung und betreffend die Errichtung eines Kaiser
Pedrich Denkmals in Berlin einem 15er Ausschuß zur
Mren Erledigung überwiesen was ihre Annahme beden
kt Der sozialdemokratische Stadtverordnete Kunert schlug

m Stelle der Kaiser Friedrich Stiftung die Errichtung einer
Ferdinand Lasalle Stistung vor

Der Herzog von Nassau der sich bisher vom
Berliner Hofe ferngehalten hat sich nach Mainau be
geben um dort den Kaiser zu begrüßen Dieser Besuch
ist wegen der luxemburgischen Erbfolge politisch bedeut
ungsvoll

Die Kirche zu Geltow welche unlängst zum Anden
kn an Kaiser Friedrichs ihres hohen Stifters andachtsvollen
Besuch kurz vor seinem Hinscheiden eine Gedenktafel erhalten
Hai wird fast täglich von den in Potsdam weilenden hohen
mid höchsten Herrschaften besucht Dieselben nutzen das schöne
Herbstwetter zu Spazierfahrten im offenen Wagen aus und
nehmen meist des schmucke Havelland Geltow mit seiner nun
historisch gewordenen Kirche zum Ziel Gewöhnlich wählen
die Herrschaften den Weg über Wildpark und den unvergleich
lich schön gelegenen Damm zwischen dem Entensang und der
Havel entlang auf dem die Kutscher der landschaftlichen Reize
wegen fast stets im Schritt fahren müssen Die hoben Herr
schasten werden von der Bevölkerung stets auf das Herzlichste
begrüßt und lassen sich oft mit einzelnen Personen in Ge
spräche ein Besondere Freude malt sich auf den Gesichtern
der wackeren Landleute ab wenn Kaiser Friedrichs Töchter mit
dem Biererzug ins Dorf sausen und srinzcß Viktoria die Zü
gel führt Auch konnten sich die Leutchen nicht genug wundern
ck die Prinzessinnen jüngst sich Angelzeug geben liehen und
Wersten besten Schifferkahn bestiegen und in der Havel an
gebe

Mörder des Dr Schieck entdeckt EincmTele
zufolge welches neuerdings bei den Angehörigen

Dr wed Schicck in Döbeln von der Bezirksbehörde
zu Schuls in der Schweiz eingegangen ist hat der Thäter
ein Tyroler aus Glarus das Verbrechen eingestanden
Die Leiche wurde am Sonnabend aufgefunden Vorher
war seitens des Bezirksgerichts zu Glarus ein Schreiben
eingegangen in welchem es noch als fraglich bezeichnet
wird ob ein Raubmord oder Leichenraub an dem möglicher
Weise durch Absturz verunglückten Dr Schieck vorliege

Um 10 Pfennig in s Zuchthaus Ein wohlhabender
und bisher allgemein geachteter Fleifchermeister aus Fraustadt
hatte sich wegen versuchten Betruges und versuchter Verleitung

zum Meineide vor dem Schwurgericht in Glogau zu verant
worten Es handelte sich um weiter nichts als um einen Strick
im Werthe von nicht mehr und nicht weniger denn 10 Pfen
nigen den der Angeklagte auf dem am 27 Februar er in
Schlawa abgehaltenen Viehmarkt sich unberechtigter Weise an
geeignet hatte indem er den das Anspruchsrecht an diesem
Objekt geltend machenden Leuten gegenüber erklärte er habe
sich den Strick gekauft Um nun da die Angelegenheit ein
Nachspiel vor Gericht hatte seine fälschliche Behauptung mit
Ersolg weiter aufrecht zu erhalten versuchte er den Fleiscker
gelellen F Wich aus Lissa zu einer den Ankauf des Stricks
bestätigenden Aussage vor den Richtern zu bestimmen Das
Urtheil des Gerichtshofes lautete auf eine Gesawmtstrafe von
1 Jahr 6 Monaten Zuchthaus und 2 Jahren Ehrverlust Es
Molgte die sofortige Verhaftung des Angeklagten

In der Nähe von Stockholm ist die Schweinepest
ausgebrochen

Verhaftung In Genf wurde im Hotel de la
Monnaie der flüchtige spanische Börsenagent Salvador
Vinto festgenommen welcher vom madrider Gericht wegen
Unterschlagungen im Betrage von 400000 bis 500 000
Frcs verfolgt wird In seiner Reisetasche fanden sich
10000 Frcs in Gold und Werthschriften für 58000
Lrcs vor

Die Verschwörung in Ostafrika und die Emin
Expedi t ion unter diesem Titel bringt die Köln Volksztg
eine Pariser Korrespondenz welche eine allgemeine Erhebung
der eingeborenen Bevölkerung von Tanganjika und Viktoria
Nhanza bis zum Meer ankündigt Weiter heißt es Die Ver
schwörung besteht seit mehreren Jahren Ich weiß daß in die
ser Zeit ein afrikanischer Bischof Ihren Reichskanzler auf die
Gefahren aufmerksam machte welche den Europäern drohen und
auf das Mittel sie zu retten nämlich Einwirkung aus Said
Bargafch den damaligen Sultan von Sansibar was auch
durch die verschiedenen Mächte geschehen ist In Uganda hof
fen die Sklavenhändler den König Mwanga der ihnen aus ei
genem Interesse und aus langjähriger Gewohnheit angehört
zum Mohammedaner und dadurch zu einem brauchbaren Werk
zeuge ihrer Pläne zu machen Im Gebiete des Tanganjika
sitzen Tippo Tip und seine Stellvertreter Das ist die Lage
Be m ersten Anstoß wird die Sache zum Ausbruche kommen
Die Geister sind vorbereitet durch die Gerüchte welche die
Sklavenhändler unter den Schwarzen verbreiten denen sie Vor
reden Deutschland wolle sie fressen wie der gewöhnliche
Ausdruck lautet

Von der Schönheitskonkurrenz in Spa Die
Jury von 24 Mitgliedern entschied am Freitag Abend
wie aus Brüssel depefchirt wird in zweistündiger gewissen
hafter Prüfung über die Rangordnung der schönsten Schönen
beim Wettbewerb Nur 18 Konkurrentinnen waren definitiv
zugelassen worden Die Stimmabgabe der Schönheits
richter erstreckte sich auf acht Merkmale und Einzelheiten
der Bewerberinnen und erfolgte geheim mit Zählung bis
zu zwanzig Punkten Das Präsidium führte Dr Lezaack
der Bürgermeister von Spa Die größten Chancen auf
die ersten Preise haben wie bestimmt verlautet eine Wie
nerin eine Kreolin und eine Belgierin Am Samstag
Abcnd erst bei dem Festball erfolgt die Eröffnung und
Zählung dcr Voten nebst der Krönung der Siegerinnen

LiteraLuV
Bock s Buch vom gesunden und kranken Men

schen Verlag von Ernst Keil s Nachfolger in Leipzig
Vierzehnte neu umgearbeitete Auflage Lieferung 1 Kein
populär wissenschatttiches Buch der Gegenwart darf sich einer
so großen Beliebtheit und Verbreitung rühmen wie Bock s
Buch vom gesunden und kranken Menschen welches im Laufe
der Jahrzehnte in Hunderttausenden von Exemplaren über alle
Lander verbreitet wurde Dr Karl Ernst Bock weiland Pro
fessor der pathologischen Anatomie an der Universität Leipzig
gehörte zu jenen Männern die wie Brehm Roßmäßler u A
auf populärnaturwissenschaftlichen und medezinifchem Gebiete
bahnbrechend wirkten Bock wandte sich in erster Linie gegen
den Krrpfuscherschwindel den er mit allem Nachdruck bekämpfte
und um das Laienpublikum in den Stand zu setzen zwischen
dem gebildeten Arzte und einem gewissenlossen Kurpfuscher
unterscheiden zu können schrieb er das Buch vom gefunden und
kranken Menschen Es ist zum wahren Hau schatz auf gesund
heitlichem Gebiete geworden Seit Bock s Tod ruht die Re
daktion des Werkes in Händen von Dr M von Zimmermann
einem Scküler Bock s Die neueste Auflage zeichnet sich nicht
allein durch eine vermehrte illustrative Ausstattung aus son
dern auch durch die Erweiterung der für weiteste Kreise so
wichtigen Kapitel über die häuslichen Krankenpflege und die
erste Hilfe bei plötzlichen Unglücksfällen Das Werk erscheint
vollständig in zwanzig Lieferungen

KWkMMxWM
Gesang Verein Helena, Nemifchier Chor in Kunze s Restaurant Wilhelm

straße 4 S esellschasts Unterhaltnng Abend von 11 Uhr
Katholischer Gescii nverei Ab von 8 10 In Wilke s Restaurant
Berein ArenMHastsbnnd Ab 8 im Paradies
Turnverein Nie Ab Zusammenkunft mit Damen in Wille s Restaurant

Montag 1 Oktober 1888
VvWechnischer Verein Ab 7 9j Bibliothek u Lesezimmer Im Kronprinz
Sntovwlvgischer Verein siir Halle miii Umgegend Ab 3 in der Franziskaner

Halle
Verein ehemal SSger Ab 8 in der Stadt Magdeburg Marttnsgasse 10
Thiemescher Gesangverein Ab 7 Uebung für Damen Ab 8 für Herren Ir

der Dresdener Bierhalle
Hotel Stadt Berlin Schachabend
Gallischer Schützend Ab 8 Versammlung im Cafee David
Katholischer Gesangverein Ab 3j im Restauraut zum Forsthaus
HMe scher Turnverein Abends 8 10 Uebung in der städt Turnhalle
Eitherverein Harmonie Gesellschaftsabend im Cafe David
Paradies Verein Montags Abends 8 11 Uhr im Paradies

Fachschule der Schnhmacher Jnnung Montag Abends 8 Uhr ilke s
Restaurant
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HMs

9 SA

Nach Leipzig Z 1S fr Z4 30 r
vom Z Novbr 1 Stunde später
M 40V i 36 S K 30Ä
B H11 4V V 1 40 R M 20
Ä S R M23A 1dA S
10 47 A A11 0A

Nach Magdeburg 7 1k B 9 51 B
1V S0B M CöthenZ 11 31 V
1 24 N 3 8 R 5 50 N 8 33 A
10 29 A 12,33 bis Cöthen

Nach D i 436 sr 7 25 B
g 1ä V 11 0 B 1 40 N 5 39

N S 0A Ä 2S A 11 35 Ä
ZKiMge s 45 r 33S10 1Z B 11,50 V S,ö R

5 30 N 6 1S N 9 3SA sbis
Erinrts 10 58 A

Nach 7 40 BCottbusl 1 33 N
CottbuSZ

Nach Sass l S 10 B
EislebenZ 3 0
12 50 K sbis EMebenl
S SV A 9 30 A sbtL
ssns 10 7 N 11 0
leben

Nach GwZWSm 7 45 R 11 SS B
Z K N ö 0 A S W K MHÄberpMZ

bedeutet Schnellzug
Nsch SMniünde 6,0 V 3,0 N I

GchMW S 4S V 4,0 K

11 34 B M
7 2V A M

7 S0B M
11 43 B

2 0 N

MS

Von Leivtig SS Lö B vom
1 Nov Stunde später 7,9 B
H7,b8 V 9,43 V Z 11,S B
11 Ä B t 1S St Ä t 2 St H4 20

N 5,3s Z7 30 A S 23 A
M 50 A 10 26 A 12 0 A

Bon MagSrSMS 2 S3 st 7 27 B
L SL B on Cöthen 10 2 B
1 ZS N ö 2 K Lg A ä Sb A

A

Km N 4 A1r 7 33B Vo
MtterseldZ 10 3 E 11,25 G
I 0 R 5 25N S 44 N S 57
A Ü 1 NBon ZHSükgiü 4,30 st 7 5 B
svon Erfurts 9 13 B svon Er
snrtZ 10 23 B I g N 14
Ä o3 N S12 A S 1S AII 14 A

Nm Vvic i 7,6 V svon Falken
bergs 12 S6 N 7 K A 10 14 Ä
Von Cotttmss

Tos Kassr V svon Eislebens
ö bo N sl Am Hausen 714
10 S B 12,50 N von Eisleben
1 13 N 1 1Ä 7 10 A svm
EtslebenZ 3 SS S Iv db A

Wo Biincnimrs 7 5 B von Cör
Ae L 1V B von Halbersti
10 5 N 1 1S N 5 N 8 50 A

Z bedeutet Localzug
Won Talzmünde 10,0 B 7 35 A
Bon TchaMiidt S S0A 10,15 B

Berliner Börse vom S8 September
Die fortdauernde Geldknappheit beengte das Geschäft an deL

hentlgea Börse in empfindlicher Weise Meinungskäufe tru
gen zur Befestigung der anfänglich weichenden Kurse bei An
lagewertbe sehr still Banken ungleichmäßig auch Jnlandsbah
nen zeigten große Schwankungen bei ziemlich regem Geschäfte
Montan und Jndustricpapiere recht fest bei geringem Verkehr
Schlußtendenz schwach

radnItenbSrse Berlin 28 September Wetzen matt einsetzend schließ
lich etwas lesser lo o 175 tts 193 M September Oktober 182 1 0,50
182 M Roggen schwankend loko 150 bis 16 M September Ok
tober M Hafer still unverändert loko 124 M 167 M Sep
tember Oktober 134,75 M Gerste ruhig loko 13S bis 196 M
Rüböl sehr still loko ohne Faß M September Oktober S7 6Z Mk

Petroleum loko M S ptrttns ei kleinem Sefchäft we
nig verändert mit 50 M Verbranchsabgabk loko ohne Faß S3 bis VZ 90
M September Oktober 52 So bis 52,40 M mit 70 M BerbranchsabgaSe
iloko ohne Faß 33,40 M September Oktober 33,25 bis 33 dis 33 20 M
Mehl fest Weizenmehl 00 26 bis 24 M 0 24 bis 22 M R aaenmeN
0 21,75 bis 21 M V nnd 1 23 bis 21,75 M

Preise verstehen sich sofern nicht anders angegeben als bezahlt
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Seiden Stosse

in soliden glatte und gemusterte nur reinseidenen Geweben in überraschender Auswahl

8vI Hv r Alvrvv x Inxnr u aZ rI iK Mvrve t x L Ailtv und andere Qualitäten in verschiedenen Preislagen und schönen Farbensortimenten

Misse KMöustoKs Kr VrZmMMSr
in alle nur denkbaren Qualitäten vom einfachsten bis zu dem hochelegantesten Genre

MZA OI KGMMWWKGM LrMWGOL
MM MKW

WMW

MN R MßsMvk K N N Nilill
Inhabern AMpU MSlZGR

empfiehlt seine für die jetzige Saison auf das Reichhaltigste ausgestattete Läger in

Nmyrna Axminster
Tonrnay Velours

Brüssel Patent
Belonrs Tapestry

Germania
Jacquard c

Mck IßckW
W86

8Mäi vße n
klmck

Gummidecken
Gummischürzen

kvitieren M
UödektyM

in einsachen leichten
bis zu den hochele

gantesten n schwersten

Stoffen

in geschmackvollen Zeichnungen und
Prächtiger Farbenstimmung

Mustsrkarten 1 4 enthaltend die
Preise von 15 Pfg bis IS,5 Mk

Pro Stück
Linkrusta Leder Velours Taheten

desgl empfehle Rester
Wand und Decken Dekorationen

WWMzMGMDMW

UM
abwaschbarer Kork

Teppich Parquet n
Teppich Dessins an

erkannt bester Fuß
boden Belag

Marken Delmenhorst
Koepenick

Waschtuche

woll Laufern Seals
kins Cocos nnd

Manilla Fabrikate
Pult nnd Bettvor

lagen

llIW Lvtkss j
empfiehlt

W Z viiSz
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rsulltartsr

M Si Äv viirstA livwU in täglich frischer Sendung
Fernsprech Anschluß 251

z

U7 ssGS K MF
Der I Winterknrstts meines Privat Cirkels beginnt Dienstag

W Okt Wie schon seit langjähr Erfahr bekannt wird den Schülern nur
Tüchtiges gelehrt Gefl Anm erb A Wü i ÄvAsii Mansfelderstr 7 II

UWSMHWMWDWK

Berliner Weißbier Salon
Sonntag den SO September

W II mit Lrvl r
Nachmittags

Tanzbändchen von 4 7 Uhr 50 H Abends 1

Speckkuchen

Geschssts UeberNahme
Das früher von Herrn Fr Hetzer lange Jahre geführte

ViKTAA NVWAVSLZzÄK
TSpferplan Rr N

habe ich übernommen und bitte das Herrn Heyer geschenkte Ver
trauen und Wohlwollen auch mir uzunxnden

Km

Heute Sonntag
Ball mit freier Nacht

V niekr n2kl vl
bei freiem Entree

ßS

Mtlt
Giebichenstein

Heute Sonntag Rachmittag
SV Uhr

vo der Kapelle desMagdeb
Füs Regiments Nr SS

ZSi tr6e Z SV I tK
O HVivKvi t Kapellmeister

Sonntag den September
sZ Vrossvr SM

snit Ls GZGI MWGZAÄ
Ununterbrochen von V 4 Uhr ab

ZKZÄvI

Goldene Rose
Rauuischestratze SV

empfiehlt Mtttagstisch im Abonne
ment 1 Suppe 2/z Portion 75 H

Familieu Wäsche wird billig
And sauber gewaschen

Saalberg S

IZVMAVIWvillÄ
Die Mitglieder der hiesigen Domgemeinde werden zu einer Vor

besprechung behufs der Neuwahlen der Gemeindevertretung
und des Presbyteriums zum nächsten Donnerstag den 4 Ok
tober Abends 8 Uhr nach dem

hiermit ergebenst eingeladen

Halle den 28 September 1888

Direktor I KS I z LvI Vr Itütlvr
iVisl 8 Ia Ioup KsIel ie

gr Mrichsirche 1t
täglich geöffnet von 10 Uhr Vormittags bis s Uhr Abends

FörSerstedter CemeMalk

Wir machen Ihnen hiermit die höfliche Mittheilung daß wir
die alleinige Wertsetung unserer Werke für Halle und
Umgegend

Herrn vtts MZtKM HMr Aaale
Contor Posiftraße IS

übertragen haben

Herr HVs8Hz Z l wird fortwährend reichliches Lager
halte und von denselben für eigene Rechnung zu den bekannten
Preisen abgeben

Forderstedt den 29 September 1888

8sU lM M
Den Gmpfang von Herbst u Winterftoffen

in deutsch n franz Fabrikat zeigt ergebenst an

Schneidermeister
Consermtwer Verein Kr Halle ajS

und den Janlkreis
Js Nachm S Uhr

Redner von Helldorss
Donnerstag den ZS Oktober d

konserv Parteitag für die Provinz Sachscn
und von Rauchhaupt

An demselben Tage Abends 8 Uhr Generalversammlung
des konservativen Vereins für Halle in welcher verschiedene auswärtige
Herren sprechen werden Vortrag des Jnsp Oberl Die
bevorstehende Landtagswahl

Beide Versammlungen am 11 Oktober finden im Xevlv
Vibtester gr Ulrichstr statt

Zu beiden Versammlungen haben nur Mitglieder der
konservativen Partei Zutritt und zwar Z gegen Vorzeigung
ihrer Mitgliedskarte die wir mitzubringen bitten

Donnerstag den 18 Oktober Abends 8 Uhr im
patriotische Festfeier zur Erinnerung an Kaiser Friedrich III

und die Leipziger Schlacht Das Nähere wird in der Zeitung später
bekannt gemacht werden

Wir laden zunächst unsere Mitglieder in Stadt und Land ein
die beiden Versammlungen am 11 Oktober zahlreich zu besuchen

Der VorstandFür dm redaktionellen und Znseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Niets5 man in
Expedition des Halle sSen Tageblattes Große Urichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Aben Z

k
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